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Hintergrundinformationen zu Matthäus 2,1-12    
Die Weisen beten den König an       
 
 
 
Personen 
- Jesus Christus: beachte, wer ihm welchen Titel gibt! König der Juden (V2), Christus 

(V4), ein Führer (V6), Kind (V8,9,11) 
- König Herodes: Herodes der Grosse, als ein grausamer, ehrgeiziger Tyrann liess er 

aus dem Volk und aus seiner eigenen Familie alle töten, die ihm hinderlich waren. 
- Weise/Magier: Es handelt sich hier nicht um die „heiligen 3 Könige“! Es sind gelehrte 

Leute, d.h. Sterndeuter aus dem Osten. 
- Alle Hohenpriester und Schriftgelehrten des Volkes = Hoher Rat 
- Maria: die Mutter von Jesus. 
 
 
Orte 
- Morgenland = Osten (Babylonisches Reich) 
- Jerusalem  
- Bethlehem: ca. 10 km südlich von Jerusalem. Die Familie Jesu wohnt nicht mehr in 

einem Stallraum, sondern in einem Haus. 
 
 
Zeit  
In den Tagen des Königs Herodes, des Grossen: Er regierte von 37-4 v.Chr. Jesus 
wurde etwa im Jahre 6 vor Beginn der  christlichen Zeitrechnung geboren. 
Die Hirten erscheinen bei der Geburt des Herrn, die Weisen eine nicht näher bestimme 
Zeit nach der Geburt. Vom ersten Erscheinen des Sterns bis zu den 
Reisevorbereitungen und der langen Reise liegt eine gewisse Zeitspanne. 
 
 
Ereignis 
Eine Zeit nach Jesu Geburt kommen in Jerusalem gelehrte Männer aus Babylon an. Sie 
fragen bei König Herodes nach, wo der jüngst geborene König der Juden ist. Sie haben 
in ihrer Heimat durch einen Stern seine Geburt erfahren und sind gekommen, ihn 
anzubeten. 
Herodes und das ganze Volk ist erschrocken. Er lässt die Hohenpriester und 
Schriftgelehrten rufen, die in den Schriften nachforschen sollen. Sie finden die Stelle in 
Micha 5,1, wo Bethlehem genannt wird. Herodes will alles genau von den Sterndeutern 
wissen: Wann sie den Stern zum ersten Mal gesehen haben, usw. Er hat bereits die 
Absicht, den neugeborenen König zu töten. 
Die Sterndeuter finden das Königskind, fallen nieder und beten es an. Sie geben ihm 
Geschenke von Weihrauch, Gold und Myrrhe.  
Anschliessend kehren sie auf einem Umweg in ihr Land zurück, weil Gott es ihnen so 
gesagt hat. 
 
 
Kern 
Das Suchen der Weisen hat sich gelohnt! Sie dürfen den besonderen König finden. 
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Begriffserklärung/Ergänzungen 
2,2: Seinen Stern: Prophezeiung aus 4. Mose 24,17. Aber die Erscheinung des  

Sterns ist ein Wunder! 
2,4: Der Christus: Herodes weiss, dass es sich bei diesem König nicht um einen  

normalen König sondern um Christus, den Messias, d.h. Gesalbten Gottes 
handelt. 

2,11: Weihrauch: Harz eines Strauches, das beim Räucherwerk verwendet wurde. 
 Myrrhe: ein wohlriechendes, kostbares Holz, das zu Salbölen und Arzneien  

verwendet wurde. 
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Die Weisen beten den König an      
Matthäus 2,1-12         
 
 
 
Leitgedanke    Wer Jesus sucht, wird Gott finden. 
 
Merkvers    Wenn ihr mich von ganzem Herzen sucht,  
      will ich mich von euch finden lassen.  
      Jeremia 29,13 
 
Einstieg    Verstecke die einzelnen Teile des Merkverses und die  

Kinder suchen sie.  
Gemeinsam zusammensetzen.  
 

Überleitung zur Geschichte  In unserer Geschichte hörst du, wie man Gott findet,  
wenn man ihn von ganzem Herzen sucht! 

 
Anspiel  
„Sterndeuter suchen etwas am Himmel!“ 
 
Plötzlich ruft einer: „Da schau mal...!“  
(noch nicht erwähnen, was der Sterndeuter entdeckt 
hat!)  
Grosse Freude! Wollen sofort auf die Reise! 
 
 
 

Endlich haben die Sterndeuter gefunden, was sie schon lange gesucht haben. Was 
mag es wohl sein? 
 
 
1.) Sterndeuter entdecken einen besonderen Stern (Mt 2,1-2) 
- Der Stern ist gross und hell. Noch nie haben sie einen solchen gesehen. Aber sie 

wissen ganz genau, was er bedeutet. 
Bild CA 4.1 
- „Endlich“, rufen sie begeistert, „ist der besondere König, den Gott versprochen hat, 

geboren!“ Sie kennen einiges aus der Bibel sehr gut.  
- Wer ist wohl dieser besondere König? Hier in der Bibel steht es: Sacharja 9,9: ein 

gerechter König! Er wird nie etwas Ungerechtes tun (ist ohne Sünde). Er ist also 
gleich wie Gott, denn Gott tut nie etwas Böses! 

- Da steht noch etwas: Ein Retter ist er! Ja Gott hat diesen besonderen König auf die 
Erde gesandt, um uns zu suchen und zu retten. Wovon? Wir haben es das letzte 
Mal gehört. Von unseren Sünden. Wer ist denn dieser besondere Retter? JESUS, 
der Sohn Gottes. Er allein kann machen, dass du Gott findest. Suchst du Gott von 
ganzem Herzen? Wenn ja, dann verspricht er: (Vers wiederholen). 

 
 
2.) Die Sterndeuter reisen sofort nach Jerusalem (Mt 2,1-3) 
- Schnell breiten sich die Sterndeuter für die lange Reise vor. Ihre Kamele werden mit 

allem Nötigen beladen. Auch wertvolle Geschenke für diesen wichtigen König 
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packen sie ein.  
- Sie wissen genau, wohin sie reisen sollen, nach Jerusalem. Dort ist der grosse 

Königspalast. Der muss doch leicht zu finden sein. 
Bild CA 4.2 
- Es ist eine lange mühsame Reise, aber die Sterndeuter lassen sich nicht davon 

abhalten. Sie wollen diesen besonderen König unbedingt finden, koste es, was es 
wolle.  

- Von ganzem Herzen suchen sie Jesus. Sie glauben, dass er der gerechte König ist, 
der einmal auf dieser Erde regieren wird.  
Dann wird immer Friede sein (Jesaja 9,5-6). 

- Wussten sie auch, dass Jesus gekommen ist, sie zu suchen und zu retten? 
Vielleicht. Man hat in ihrem Lande Steintafeln ausgegraben.  
Darauf stand: „Oh, wie ist in meinem Herzen so viel Sünde! Die plagt mich. Oh, wer 
befreit mich von den Sünden?“  
(Gottfried Fankhauser: Geschichten der Heiligen Schrift). 

- Diese Männer suchen Gott von ganzem Herzen, d.h. sie möchten Gott gefallen.  
So gehen sie jetzt zur richtigen Person:  
Jesus, dem Sohn Gottes. Er allein kann ihnen helfen, Gott zu finden. Wer Jesus 
sucht, wird Gott finden. 

 
3.) Die Sterndeuter in Jerusalem (Mt 2,1-3) 
- „Die Leute in Jerusalem freuen sich sicher so wie wir über den neugeborenen 

König“, sagen die Sterndeuter zueinander. „Da werden bestimmt grosse Feste 
gefeiert!“ 

- Aber in Jerusalem ergeht es ihnen merkwürdig. Kaum angekommen, fragen sie die 
ersten Leute: „Wo ist der neugeborene König der Juden zu finden?“ Die Leute 
starren sie mit grossen Augen und offenem Mund an. „Noch nie etwas gehört von 
einem neugeborenen König!“ antworten sie.  

Bild CA 4.3 
- Die Sterndeuter erklären: „Wir haben seinen Stern bei uns im Morgenland gesehen 

und sind gekommen, ihn anzubeten.“ 
- Aber anstatt sich zu freuen, erschrecken die Leute. Schon lange warten sie auf 

diesen versprochenen König und nun erschrecken sie. 
 
 
4.) Beim König Herodes (Mt 2,3-8) 
- Bald weiss es auch der König Herodes. Er wohnt im Königspalast. Er ist ein böser, 

grausamer König. Ein ungerechter König. Alle haben Angst vor ihm.  
- „Was sagen die Sterndeuter?“, schreit er. „Ein neuer König sei geboren?“  

Herodes ist sehr nervös, denn er hat Angst. Er kennt die Bibel gut und weiss ganz 
genau, wer dieser König ist. Er ist viel stärker als er und könnte König Herodes 
entthronen. Das muss Herodes verhindern.  

- Er ruft die Schriftgelehrten zu sich. Das sind Männer, welche die Bibel (den ersten 
Teil) sehr gut kennen. Mit der Bibel (Schriftrolle) kommen sie zum König:  

- „Könnt ihr mir sagen, in welcher Stadt euer König geboren werden soll?“, fragt 
Herodes. 

- „Selbstverständlich können wir das!“ antworten die Schriftgelehrten. Sie öffnen die 
Schriftrolle und sagen:  
Da stet es: In Bethlehem. Gott hat es schon vor vielen hundert Jahren 
vorausgesagt.“ 

- Herodes ist nun zufrieden. Erst am Abend, als es dunkel geworden ist, ruft er die 
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Sterndeuter zu sich.  
Bild CA 4.4 
- Niemand soll es wissen, sonst laufen alle nach Bethlehem. Die Sterndeuter fallen 

vor dem König nieder und denken: „Jetzt werden wir den neugeborenen König 
sehen in seinem königlichen Bett!“ 

- Freundlich sagt Herodes: „Wann habt ihr den Stern gesehen?“ Voller Begeisterung 
erzählen sie. Herodes sagt: „Ich kann euch sagen, wo der König geboren ist: In 
Bethlehem! Geht sofort nach Bethlehem und sucht das Kind! Wenn ihr es gefunden 
habt, so kommt zurück zu mir und sagt es mir. So kann ich auch hingehen und es 
anbeten.“ 

- Sucht Herodes Gott auch von ganzem Herzen? Jesus anbeten würden ja heissen: 
Du bist der höchste König und ich dein Diener. Meint es Herodes wirklich ehrlich? 

 
 
5.) Die Sterndeuter finden den neugeborenen König (Mt 2,9-11) 
- Voller Freude machen sie sich auf den Weg nach Bethlehem.  

Plötzlich sehen sie auch den Stern wieder. Jetzt müssen sie dem Stern nur noch 
folgen. 

Bild CA 4.5 
- Bald kommen sie in Bethlehem an. „Oh, da hat es aber viele Häuser! Wo wohnt 

wohl der König?“, denken sie.  
Nur keine Angst! Gott hat einen Wegweiser geschickt.  
Da der Stern! Und genau über dem Haus, in welchem der König wohnt, bleibt der 
Stern stehen! 

- Welch eine Freude! Endlich am Ziel.  
Bild CA 4.6 
- Schnell gehen sie hinein und fallen vor dem neugeborenen König nieder und beten 

ihn an! 
- Es stimmt, was Gott sagt: „Wenn ihr mich von ganzem Herzen sucht, will ich mich 

von euch finden lassen.“ Wer Jesus sucht, wird Gott finden.  
- Du hast gehört, dass Steintafeln in dem Lande ausgegraben wurden, wo diese 

Männer wohnten. Darauf stand ein Gebet: „Oh wie ist in meinem Herzen so viel 
Sünde! Die plagt mich. Oh, wer befreit mich von den Sünden?“ Plagen dich deine 
Sünden auch? Musst du immer wieder streiten oder lügen, fluchen und möchtest es 
eigentlich nicht. Fragst du dich auch: Wer wird mich von meinen Sünden befreien? 
JESUS, der Sohn Gottes kann dich befreien von deinen Sünden. Du hast gehört, er 
ist der Retter. Du darfst zu ihm beten und ihn bitten, dich von deinen Sünden zu 
befreien. Sage ihm auch: Du bist der höchste König und ich dein Diener. Wer so 
aufrichtig und von ganzem Herzen betet, der wird ein Gotteskind (Königskind). Es 
stimmt, wer Jesus sucht, wird Gott finden! 

 
 
6.) Die Sterndeuter gehen direkt nach Hause (Mt 2,12) 
- Die Sterndeuter geben nun ihre Geschenke: Gold, Weihrauch, Myrrhe. Solche 

Geschenke gab man damals einem König.  
- Sie übernachten in Bethlehem. Im Traum spricht Gott zu ihnen: „Geht nicht zu 

Herodes zurück!“ 
- Herodes meint es nicht ehrlich. Er will das Kind töten. Und so gehen die Sterndeuter 

einen anderen Weg nach Hause. 
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Quiz  
 
Hinter 5 Sternen (selber herstellen) wird ein Sternforscher (Bild eines kleinen Fernrohr, 
Feldstechers) versteckt (die Kinder müssen dazu ihre Augen schliessen).  
 
Nun werden die Kinder in zwei Gruppen aufgeteilt.  
Immer einer Gruppe wird eine Frage gestellt.  
Wenn die Gruppe die Frage richtig beantwortet hat, darf ein Kind dieser Gruppe raten, 
hinter welchem Stern ein Sternforscher versteckt ist.  
Wird einer von einer Gruppe gefunden, gibt dies für die Gruppe einen Punkt. 
 
Mögliche Fragen 
Was kündigte der spezielle Stern an?  
Was weisst du von diesem speziellen König? 
Wie kann man diesen König finden (Bibelvers wiederholen) 
Wo wollten die Sterndeuter den neugeborenen König suchen? 
Wie hiess der König, der zur Zeit Jesus in Jerusalem regierte? 
Wie fand König Herodes heraus, in welcher Stadt Jesus geboren wurde? 
Was taten die Sterndeuter, als sie Jesus gefunden hatten?  
Wie viele Geschenke hatten die Sterndeuter dabei?  
Welches ist das grösste Geschenk, das wir Jesus schenken können?  
Warum reisen die Sterndeuter nicht zum Herodes zurück? 
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